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Pfarrbrief

der Pfarren 

St. Oswald - Möderbrugg,  
Pusterwald und  Bretstein


sr-poelsental.graz-seckau.at 

Ich


habe 


den 


Herrn


gesehen!

(Joh 20,18)


Foto: MHG

http://sr-poelsental.graz-seckau.at


 

Unser Seelsorgeraum
DiözesanratsitzungVorwort

Das Weihnachtsfest wurde erst im 4. Jahrhundert 
nach Christus eingeführt.  
Jesus hat gelebt, eindrucksvoll gesprochen, irritiert, 
aufgerichtet und geheilt. 

Wenn er gelebt hat, musste er auch geboren 
werden. 

Das wird zu Weihnachten gefeiert.  

Ostern hingegen war das erste und wichtigste Fest 
und wurde schon sehr früh begangen. 

Es ist das Zentrum unseres christlichen Glaubens, 
das Fest der Auferstehung! 
 
Im Laufe seines Wirkens kam Jesus zunehmend in 
Konflikt mit einigen jüdischen Schriftgelehrten und 
Hohenpriestern und mit der römischen Besatzungs-
macht. Er wurde beseitigt. 

 
Damit wäre seine Geschichte zu Ende gewesen und 
niemand hätte je wieder etwas von ihm gehört … 
 
Aber nun geschieht das Unglaubliche: 

Nach drei Tagen erscheint er Maria Magdalena als 
Gärtner, den Emmausjüngern als ein sich hinzu-
gesellender Spaziergänger, den sie dann beim 
Brotbrechen erkennen und seinen verzweifelten 
Jüngern am See als Unbekannter, der tröstet und 
nährt.

 
Sie erkennen ihn an bestimmten Zeichen und an 
einer vertrauenserweckenden, herzöffnenden 
Gegenwärtigkeit: Maria spricht er mit ihrem Namen 
an, den Emmausjüngern legt er die Schrift aus, so 
dass ihr Innerstes brennt und den Fischern zeigt er, 
dass die Netze voll sind, dass in ihnen göttliche 
Kräfte vorhanden sind, die Mangel in Fülle 
verwandelt.


All jene, denen er erscheint, die ihn sehen, machen 
eine tiefe Lebens- und Glaubenserfahrung. Das 
prägt sie dann ein Leben lang in Richtung Zuversicht 
und Begleitet Sein.  
 
Wir dürfen uns in den vierzig Tagen der Vorbereitung 
auf Ostern auf den Weg machen, solche Erfahr-
ungen auszukundschaften, bei denen wir sagen 
können: „Mir ist Auferstehung widerfahren, Neues ist 
aufgebrochen, Zerbrochenes hat sich zusammen-
gefügt. Ich habe  den Herrn gesehen!“ 
 
Mit besten Wünschen für eine 

erkenntnisreiche Fastenzeit 

und ein erneuerndes Osterfest,

 
Pfarrer Andreas Fischer


„Zwischen Weihnachten 

und Ostern – 


Ich habe den Herrn gesehen“


Weihnachten liegt hinter und 
Ostern vor uns. Wie hängen 


beide Feste zusammen?

Kurzinfos von der Diözesanratsitzung 

am 23./24. November 2023


(Quelle: Sonntagsblatt für Steiermark, 

29. November 2023; Ergänzungen: Christa Spiegel)


Von guter Stimmung und viel Motivation, die Zukunft 
der Katholischen Kirche in der Steiermark 
mitzugestalten, war die erste Arbeitssitzung des neu 
konstituierten Diözesanrates in Seggauberg ge-
tragen.


Ein großes Thema war, neben viel Zeit für 
Erfahrungsaustausch, die erste Diözesankonferenz, 
die am 24./25. Jänner und am 4./5. April 2025 
stattfinden soll. 


Es wird acht Schwerpunkte geben: Kommunikation, 
spirituelles Angebot, Armut, Weglassen und Neues 
beginnen, Vielfalt als Chance, Berufung aus der 
Taufe, gemeinsame Verantwortung für die Kirche 
sowie die Schöpfung bewahren.


Haben Sie Fragen, Anregungen oder Anmerkungen, 
die wir im Diözesanrat einbringen sollen, wenden 
Sie sich damit bitte an die/den geschäftsführende/n 
Vorsitzende/n des Pfarrgemeinderates in ihrer 
Pfarre. 

Diese/r wird uns ihre Anliegen, Bedenken und auch 
Vorschläge übermitteln.  


Die nächste Sitzung des Diözesanrates wird am 16. 
März stattfinden. 


Mit freundlichem Gruß, 

Christa Spiegel und Petra Martetschläger




Unser Seelsorgeraum

Die Caritas wirkt 
in der Region Murtal Murau 
Die Caritas hat es sich zur Aufgabe gemacht, Menschen in Not nie
allein zu lassen. Sie wirkt niederschwellig bei finanziellen und sozialen
Problemen vor Ort. 

Die Beratungsstelle für Existenzsicherung bietet Menschen in sozialer Not
kostenlose und direkte Hilfe. In der Region Murau Murtal konnten 2023 so
im Rahmen von 1156 Beratungen 484 Haushalte mit rund 900 Personen bei
finanziellen Problemen geholfen werden. 

Im Lerncafé Knittelfeld haben 34 Schulkinder regelmäßig die Chance
zusammen mit freiwilligen Helfer*innen ihre Hausaufgaben zu erledigen und
den Unterrichtsstoff zu vertiefen. So wird ihnen der Weg zu einer
bildungsgerechten Zukunft geebnet. 

Seit dem ersten Lockdown im Frühjahr 2020 gibt die Caritas in der Region
Murau Murtal außerdem Lebensmittelpakete aus. Derzeit nehmen rund 150
Familien das Angebot in Anspruch. Die Basispakete, bestehend aus
haltbaren Produkten, wie Nudeln und Mehl, oder auch Hygieneprodukten,
sind eine große Entlastung angesichts der Teuerung und schaffen
außerdem Vertrauen zur Caritas. 

Der Erlös des Benefizkonzerts kommt diesen Einrichtungen zu Gute. 
Mit Ihrer Hilfe, machen Sie unsere Angebote möglich. 

DANKE für Ihre Unterstützung! 

Ihre Ansprechperson in der Region 
Maria Rottensteiner 
Tel.: +43 676 88015 374
E-Mail: maria.rottensteiner@caritas-steiermark.at 

Scannen Sie diesen Code, 
um zum online Ticket-Shop zu kommen! 

„Weißt du eigentlich… ??  
An 4 Donnerstagen im Advent, bekamen die Kinder im 
Kindergarten Möderbrugg, Besuch von Johannes und Margit,  
die den Kindern einfach, kindlich und anschaulich, 

die Weihnachtsgeschichte erzählten. 

               vom Besuch des Engels bei Maria 
               vom Befehl des Kaiser Augustus sich zählen zu lassen 
               von der langen beschwerlichen Reise mit dem Esel 
               bis hin zur Geburt im Stall….. 
 
Die                     gestalteten, je nach Thema wunderschöne                       
                           stimmungsvolle Bilder die in der Adventzeit, 
vor der Seelsorgestelle, für eine besinnliche Stimmung sorgten. 
                                                                                           (   !"#$%&' Margit HORN ) 



Unser Seelsorgeraum 

… s o l a u t e t e d a s M o t t o d e s 
Kreativnachmittages im Februar. Mit lustigen 
Gruppenspielen, einer Faschingsbastelei, 
Krapfen- und Brezenjause verbrachten wieder 
viele Kinder diesen Nachmittag in der 
Seelsorgestelle Möderbrugg.  

Da an diesem Tag zugleich „Mariä Lichtmess“ 
gefeiert wurde, war dieses Fest Thema der 
Feiereinheit. So wie wir an diesem Nachmittag 
große Freude am Miteinander hatten, so 
wurden Simeon und Hanna durch das „Licht 
der Welt“ (Jesus) beschenkt. Danke wieder an 
Birgit, Brigitte und Anna für die großartige 
Unterstützung.


 Gerlinde Mayerl


Kunterbuntes 
Faschingstreiben … 

Zu Weihnachten feiern wir, dass Gott uns mit 
dem größten Geschenk beschenkt hat, mit sich 
selbst, mit seinem eigenen Sohn.

In der Geburt Jesu hat Gott selbst uns 
göttliches Leben geschenkt. Das lateinische 
Wort für schenken heißt: donare. Es meint: 
unentgeltliche geben, übergeben, überlassen. 
Also Geben ohne Erwartung, dass ich etwas 
zurückbekomme. 

Ich gebe, weil ich dem anderen eine Freude 
machen möchte.

So hat es auch der kleine Junge Daniel 
(Krippenspiel) erfahren, als er den Hirsebrei 
geteilt und sich von den glücklichen Augen 
Marias, Josefs und des Jesuskindes beschenkt 
gefühlt hat. 

Dank vieler Mitwirkender konnten wir das Fest 
der Menschwerdung Gottes wieder kindgerecht 
und sehr stimmungs- und klangvoll im 
Gebetsraum der Seelsorgestelle  Möderbrugg 
feiern.                                                                  


Gerlinde Mayerl


Kinderkrippenfeier 

in der Seelsorgestelle



Rückblick Sternsinger
Sternsingertreffen

 in Knittelfeld

Unser Seelsorgeraum 

war stark vertreten!


Vi e l e G l e i c h g e s i n n t e , e i n e 
schwungvolle Band, ein kind-
gerecht gehaltener Gottesdienst, 
zelebriert durch Bischof Wilhelm 
K rau twasch l und e in t o l l es 
Rahmenprogramm, ließen das 
Sternsingertreffen in Knittelfeld, für 
die vielen Sternsinger/innen, zu 
einem Erlebnis werden. 

 
Vielen herzlichen Dank an dieser 
Stelle all jenen, die sich um die 
Organisation der Dreikönigsaktion 
in den einzelnen Pfarren bemühen, 
allen Mithelfenden und natürlich 
allen Sternsinger/innen des Seel-
sorgeraumes Pölsental. 
                               Gerlinde Mayerl


St. Os
wald-

Möderbru
gg

Herzlichen Dank für … 


… die offenen Türen und die Spenden, die heuer dem 
Kinderschutz und der Ausbildung von Jugendlichen in 

Guatemala zu Gute kommen.

… allen Betreuern für die Vorbereitungen der 

Sternsingeraktion und der Gottesdienste sowie allen 
Begleitern für die Zeit


… und natürlich allen Sternsingern 

für euren großartigen Einsatz!

Puster
wald

Bret
stein







Erstkommunion und Firmung 2024
„Mit Jesus auf dem Weg zum Fest…“


Dieses Thema wird uns begleiten, wenn wir uns in den Pfarren St. Oswald-Möderbrugg und Pusterwald auf den 
Weg zum Fest der Erstkommunion machen und schließlich gemeinsam feiern. Wir – also, ich als Religionslehrerin 
in den Schulen, die Tischeltern zu Hause und Vertreter*innen der Pfarre – werden zu Begleiter*innen der Kinder 

auf ihrer Entdeckungsreise zu diesem wichtigen Sakrament. Gemeinsam werden wir unseren Freund Jesus 
besser kennenlernen, erfahren, wie er gelebt hat, und versuchen, selbst wie Jesus zu handeln und mit dem 

Herzen zu sehen.

                                                                                                          Katharina Leitner, MEd.


 


VS Möderbrugg
 VS Pusterwald


Zu Christi Himmelfahrt, am 9. Mai 2024, 

empfangen in der Pfarrkirche St. Oswald 


zum ersten Mal das Heilige Brot:

 Anna, Elisa, Fabio, Hannah, Jonas E., Jonas Sch., 
Katharina, Leon, Lilly, Lucy, Lukas, Rainer, Selina, 
Simon, Sophia, Tobias F., Tobias M. und Tobias Z.


Am Pfingstmontag, 20. Mai 2024, feiern das Fest

 der Erstkommunion in Pusterwald: 


Markus, Matheo und Sebastian.

32 Firmkanditatinnen/Kanditaten machen sich unter 
dem Motto „Kann Jesus mein Vorbild sein?“ 
gemeinsam auf dem Weg der Firmvorbereitung.

Bei den bisherigen Firmstunden mit den Be-
gleiterInnen Claudia Kogler, Margrit Tiefengruber 
und Johannes Craia wurde gespielt, gelacht, 
gebastelt, gekocht und Gedanken über den 

Hl. Geist ausgetauscht. 

Die Dankbarkeit solche tolle junge Menschen 
begle i ten zu 
können, erfülle 
uns al le mit 
F r e u d e u n d 
Stolz.  
 

Kann Jesus mein Vorbild sein?


Pfarre Pusterwald: 


Denise, Fabian, Felix, 

Florian, Lorenz, Marco, 


Stefan und Tobias


Pfarre St. Oswald-Möderbrugg: 
Alexander, Christina, Christian Ö., 
Christian P., Dominik, Elena, Elias, Emily, Florian, Gloria, Isabella, Jamie, Johanna, Kathrin, Klemens, Maxima, Maximilian, Michael, Patrick, Sarah, Sebastian und Stephen

Pfarre Bretstein: Katharina und Nadja



Bretstein

Alle ausführlichen Berichte können Sie gerne auf 
der Homepage nachlesen.

www.poelstaler-pfarrverband.at 
Oder einfach mit der 

Smartphone-Kamera 

den QR-Code scannen.

Klangvolle Hl. Messe
Aller guten Dinge sind drei und so wurde am 
Sonntag, 26. November das Pfarrpatrozinium in 
Gedenken an die Hl. Katharina, der Namenstag 
der Hl. Cäcilia, die Schutzpatronin der Kirchen-
musik und das Christkönigsfest in der Pfarrkirche 
Bretstein gefeiert.

Die Hl. Messe an diesem besonderen Sonntag 
wurde feierlich vom Musikverein Bretstein 
begleitet. Wenn die Instrumente erklingen und die 
Kirche mit den klangvollen Tönen erfüllt wird, ist 
es wohl für jeden Gottesdienstbesucher eine 
große Freude, einer so feierlichen Messe 
beiwohnen zu dürfen. Mit gebührendem Applaus 
für die Musikerinnen und Musiker ging der Gottesdienst zu Ende. Herzlichen Dank an Kapellmeister Alfred 
Größing und sein Team für diese großartige musikalische Darbietung. Im Anschluss wurde zur Agape in den 
Pfarrhof geladen.


Maria Lichtmess

Rückblick Advent

Am Sonntag, den 4. Februar wurde in der 
Pfarrkirche Bretstein die Hl. Messe mit Kerzenweihe 
und Blasiussegen gefeiert.

40 Tage nach Weihnachten werden die Tage schon 
bedeutend länger als noch zur Wintersonnenwende. 
Die Sonne als Zentrum des Sonnensystems und 
äußere Lichtquelle ist ein Abbild des großen 
göttliches Lichtes und so lädt uns Pfarrer Mag. 
Andreas Fischer ein, uns dieser Lichtquelle in den 
Bußgedanken zuzuwenden.

Gestärkt durch den Blasiussegen wurden wir im 
Anschluss an die Hl. Messe noch mit dem Anblick 
eines Regenbogens über den Bretsteiner Bergen 
überrascht.

Herzlichen Dank an die Familienmusik Lanz für die 
musikalische Gestaltung des Gottesdienstes.


http://www.poelstaler-pfarrverband.at


Pusterwald

Alle ausführlichen Berichte können 
Sie gerne auf der Homepage 

nachlesen.

www.poelstaler-pfarrverband.at


Oder einfach mit der Smartphone-
Kamera den QR-Code scannen. 

und schon kann’s los gehen …

Blasiussegen

„Der Herr 

schenke 


dir Gesundheit 
und


 Gottes Heil! 


Im Namen des 
Vaters und des 

Sohnes 

und des 
Heiligen 
Geistes. 


Amen“

 


Fackelwanderung Rückblick Advent

Adventkranzsegnung und 

Hl. Messe am 8. Dezember

Am 4.1.2024 veranstaltete die Pfarre gemeinsam 
mit den Firmlingen eine Familienfackelwanderung 
vom GH Jagawirt bis zur Kapelle beim Anwesen vlg. 
Schnabl. 

Claudia Kogler gestaltete gemeinsam mit den 
Firmlingen eine kurze Andacht bei der Krippe bzw. 
Kapelle vlg. Schnabl, welche von Lisi, Nadine und 
Florian musikalisch umrahmt wurde. 

Das Thema der Andacht war "Schenke allen und 
auch uns ein Licht". 

Denn ohne ein Licht gibt es keine Hoffnung, keine 
Wärme, kein Strahlen, keine Liebe – ohne Licht ist 
alles nichts. Jesus hat mit seiner Geburt viel Licht in 
unsere Welt – zu uns – gebracht. 


http://www.poelstaler-pfarrverband.at


St. Oswald/Möderbrugg

Alle ausführlichen Berichte können 
Sie gerne auf der Homepage 

nachlesen.

www.poelstaler-pfarrverband.at


Oder einfach mit der Smartphone-
Kamera den QR-Code scannen. 

Hallo Sonnenschein

Philippa

Eltern: Katharina und Stefan Wallner


Die Vorbereitungen für die Außensanierung des 
Turmes, der Nordseite und der Apsis sind im Laufen. 
Durch das plötzliche Ableben vom Bauamtsleiter der 
Diözese, Dipl. Ing. Greiner, verzögert sich das 
Projekt. Voraussichtliche Ausführung frühestens 
2025.

Pfarrkaffee und diverse Veranstaltungen der Pfarre 
kommen der Außensanierung zu Gute.


Kirchenaußen-

fassadensanierung

Cäcilienfeier
Es ist ja fast schon Tradition, am 8. Dezember feiert 
der Kirchenchor nachträglich das Fest der Hl. 
Cäcilia.

Letztes Jahr durften wir im Rahmen unseres 
Festgottesdienstes, Ruperta und Maria für 40 Jahre 
Singen gratulieren. Wir bedanken uns besonders für 
eine so lange schöne Zeit. 

Im Anschluss an die hl. Messe durften wir mit 
unserem Herrn Pfarrer Mag. Andreas Fischer die 
Feier im GH-Holzmann ausklingen lassen. 


Kirchenchor St. Oswald-Möderbrugg


Rückblick

Rorate mit den Firmlingen

Auszug zur Herbergsuche

Wasser- und Weinsegnung

Pferdesegnung

http://www.poelstaler-pfarrverband.at


DVR Nr.: 0029874 (10419) 0029874 (10144) 0029874 (10613) Verleger und Herausgeber: Seelsorgeraum Pölsental

St. Oswald-Möderbrugg, Pusterwald, Bretstein, Pöls, Oberzeiring, St. Johann am Tauern, Fohnsdorf und Allerheiligen


Untere Walchersiedlung 12a, 8763 Pölstal; www.poelstaler-pfarrverband.at

Druck: Team Styria Werkstätten GmbH, Werk Trieben, 8784 Trieben;


Information der Pfarrbevölkerung über die Tätigkeiten im Seelsorgeraum Pölsental.

Öffnungszeiten Seelsorgestelle 
Möderbrugg:


Jeden Mittwoch von 

8.00 bis 12.00 Uhr


Wichtige Telefonnummern:

Seelsorgestelle: 03571/2268

Herr Pfarrer Andreas Fischer: 

0676/8742-6286

Pfarrbüro Pöls: 03579/8313


Pfarrbüro Fohnsdorf: 03573/2113

Für alle Pfarren gilt: 

Die Wochentagsmessen  

(Montag-Freitag, Früh- oder 
Abendmesse) entfallen, wenn ein 

Begräbnis an diesem Tag ist.

Unser Seelsorgeraum 

Pusterwald

10.00 Uhr  
Schaffer Kapelle

11.00 Uhr Pfarrkirche

mit Scheitelweihe

11.30 Uhr  
Zistl-Falb Kapelle 


St. Oswald-
Möderbrugg

12.45 Uhr Pfarrkirche

13.00 Uhr Timmerer 	
	       Kapelle

13.45 Uhr Seelsorge-          
	       stelle

14.15 Uhr Trendler-                      
	       kreuz


Bretstein 

14.30 Uhr Pfarrkirche

mit Scheitelweihe

Osterspeisensegnung

Karsamstag, 30. März

Bretstein

Sonntag, 26. Mai: 15 Uhr bei der Hubertus-
kapelle mit der Jägerschaft.  

Weitere Termine werden kurzfristig bekannt 
gegeben.


Pusterwald

Termine werden kurzfristig bekannt gegeben

	 

St. Oswald-Möderbrugg

Freitag, 17. Mai: 17 Uhr in der Pfarrkirche mit 
den Ministranten

Freitag, 24. Mai: 14 Uhr mit 
Lawinenmarterleinweihung auf der Grafenalm

Freitag, 31. Mai: 17 Uhr in der Propstei


Maiandachten

Pusterwald 

Sonntag, 28. April und Sonntag, 12. Mai:

Abmarsch um 9 Uhr beim Moosbacher  und 
um 9 Uhr beim Simbürger


St. Oswald-Möderbrugg

Montag, 6. Mai: 18 Uhr Bittprozession von 
der Kirche in die Propstei,

19 Uhr Hl. Messe


Mittwoch, 8. Mai: 18.30 Uhr Bittprozession 
vom Santnerkreuz zur Seelsorgestelle,

19 Uhr Hl. Messe


Bitttage

Caritas Haussammlung 2024  

„Weil jeder Schritt gegen Armut 


ein Fortschritt ist“


Von März bis Mai findet die traditionelle 
Haussammlung der Caritas statt. 


Im 100-jährigen Jubiläumsjahr der Caritas 
Steiermark sind auch heuer wieder viele 
hundert freiwillige Haussammler/innen 

unterwegs, um ein Zeichen gegen Armut zu 
setzen und um finanzielle Unterstützung für 

Menschen in Not zu bitten.


Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie 
beispielsweise:


• Beratung und finanzielle Unterstützung 
für Menschen in akuter Not,


• eine warme Mahlzeit im Marienstüberl,

• Zuflucht und Hilfe für Kinder und deren 

Mütter in Notsituationen,

•  und viele weitere Hilfsangebote der 

Caritas Steiermark.


Herzlichen Dank an alle Unterstützerinnen 
und Unterstützer!


Hilfe für Menschen in Not 

in der Steiermark:


 
Spendenkonto 


IBAN AT34 6000 0000 0792 5700

 

Verwendungszweck: 

Haussammlung 2024



